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Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Nach dem Neichsgeſetz vom 28. Mai 1894 (R.⸗G.⸗Bl. S. 463) finden die Vorſchriften 
der Landesgeſetze, nach welchen im Freien betroffene Tauben der freien Zueignung oder Tödtung 
unterliegen, und nach denen Tauben. die in ein fremdes Taubenhaus übergehen. dem Eigen⸗ 
hümer des letzteren gehören, anf Militärbrieftauben keine Anwendung. 
a Die Militär⸗Brieſtauben haben auf der Innenſeite beider Flügel einen Stempel mit- 
dem Kaiſerlichen Wappen aufgedrückt erhalten 8 8 
11 0 Die Guts⸗ und Gemeindevorſtände beauftrage ich, diefe Beſtimmungen in orts 
üblicher Weiſe bekannt zu machen. 

Danzig, den 15. Auguſt 1900. 

Der Landrath. 


2. Bei den Schweinen des Hökers Arndt in Ohra iſt amtlich Rothlauf feſtgeſtellt. 


Danzig, den 17. Auguſt 1900. 
Der Landratb. 


Er. 
8. 
erloſchen. 


Die Rothlaufſeuche unter den Schweinen des Hofbeſitzers Schamp in Schüddelkau ift 


Danzig, den 18 Auguſt 1900. 
Di f Der Landrath. 
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4. Die Rothlaufſeuche unter dem Schweinebeſtande des Hoſbeſitzers Banſemer zu Rambeltſch 
iſt nunmehr erloſchen. i 
Danzig, den 19. Auguſt 1900. 
Derr & d d 


5. Die Rothlaufſeuche unter den Schweinen des Arbeiters Franz Reſchke zu Lamenſtein iſt 
nunmehr erloſchen. 
Danzig, den 19. Auguſt 1900. 


Der n 


6. Nachſtehend bringe ich die vom Herrn Miniſter für Handel und Gewerbe unterm 
23. Juli er, erlaſſenen Vorſchriften über den Geſchäftsbetrieb der Vermittelungs-Agenten 
für Immobiliarverträge (Güter-, Grundſtücks- und Hypotheken⸗Makler) zur Kenntnißuahme 
und Beachtung. 


Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, zur Ueberwachung des Geſchäftsbetriebes 
dieſer Immobiliar⸗Vermittelungsagenten deren Geſchäftsbücher zum mindeſten alljährlich 
ein Mal einzuſehen. Für die Beſtrafung find die Vorſchriften des § 148 Abt. 1 
Ziffer 4a der Gewerbeordnung vom 30. Juni 1900 maßgebend. 

Danzig, den 17. Auguſt 1900. 


Dey Lig u eee 


Vorſchriften 


über den Geſchäftsbetrieb der Bermittelungss Agenten für Immobiliar⸗ 
verträge (Immobilien⸗Makler). 

Auf Grund des § 38 Abf. 4 der Gewerbeordnung in der Faſſung des Geſetzes 
vom 30. Juni 1900 (R. G.⸗Bl. S. 321) beſtimme ich in Abänderung der Ziffer 14 der 
Polizeiverordnung vom 18. März 1885 was folgt: 

1. Perſonen, welche das Gewerbe eines Vermittelungs-Agenten für Immobiliar⸗ 


verträge betreiben (Immobilien-Makler), find verpflichtet, Geſchäftsbücher nach den bei⸗ 
gefügten Formularen A und B zu führen 
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2. Die Bücher müſſen dauerhaft gebunden und mit fortlaufenden Seitenzahlen 
verſehen ſein; ſie ſind vor ihrer Ingebrauchnahme von der Ortspolizeibehörde unter 
Beglaubigung der Seitenzahl abzuſtempeln. In den Büchern dürfen weder Raſuren 
vorgenommen noch Eintragungen unleſerlich gemacht werden. 


3. In dem Geſchäftsbuch 4 für abgeſchloſſene Geſchäfte iſt in Spalte 2 
anzugeben, wer bei dem Geſchäft als Käufer oder Verkäufer, wer als Gläubiger oder 
Schuldner betheiligt geweſen iſt und wer von ihnen dem Vermittelungs⸗Agenten den 


Auftrag ertheilt hat. 

In die Spalte 5 c ſind nur ſolche Angaben aufzunehmen, welche für die Beur⸗ 
theilun g der von dem Vermittelungs⸗Agenten entwickelten Vermittlerthätigkeit 
Stenlich find 

en dem Gejhäftsouge B für ſchriftliche Mufträge ift in Spalte 6 
bei Erledigung des Auftrags durch die Vermittelung des Geſchäfts lediglich ein Hinweis 
auf die entſprechende laufende Nummer des Schemas A aufzunehmen; es bedarf in dieſem 


Falle auch einer Ausfüllung der Spalten 7 und 8 inſoweit nicht, als die betreffenden 
Eintragungen nicht ſchon vor Erledigung des Auftrags zu bewirken geweſen wären. 


5. Für die ordnungsmäßige Führung der Geſchäftsbücher iſt der Vermittelungs⸗ 
Agent auch daun perſönlich verantwortlich, wenn er ſie einem Dritten übertragen hat. 


6. Die Vermittelungs⸗Agenten ſind verpflichtet, die Geſchäftsbücher, ſowie alle 
auf ihren Geschäftsbetrieb bezüglichen Schriftſtücke auf Erfordern der Ortspolizeibehörde 
IN deren Dienſträumen zur Einſicht vorzulegen, und jede über den Geſchäftsbetrieb ver- 
langte Auskunft wahrheitsgetreu zu ertheilen. 


7. Geſchäftsbücher, welche nicht mehr benutzt werden. ſollen, ſind unter Angabe 
des Datums ee der Ortspolizeibehörde zur Beſtätigung des Abſchluſſes vor⸗ 
zulegen und ſodann zehn Jahre aufzubewahren. Nach dem Abſchluſſe dürfen weitere 
Lüntragungen in die Geſchäftsbücher nicht mehr gemacht werden. 

Daſſelbe gilt, wenn der Geſchäftsbetrieb eingeſtellt wird. 

8. Dieſe Beſtimmungen treten am 1. Oktober 1900 in Kraft. 

Berlin, den 23. Juli 1900. 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
In Vertretung: 
Lohmann. 
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A. Schema zu dem Geſchäftsbuch 


für 


abgeſchloſſene Geſchäfte. 


I ENDEN 4. u 
Weſentlicher Inhalt des 
u > Zeitpunkt Art vermittelten Geſchafts. 
. des eg 7 
Auen, 05 vermittel 2 3 2 
der Geſchäfts⸗ ; 8 Sonſtige 
Vert ten Gegen Kauf- weſentliche 
0 8 abſchluſſes. Geſchäfts⸗) | and pres Sg 
fließenden. ſtand. 11 7 0 5 Gesch fes 


*) z. B. „Kauf“ oder „Tauſch“ eines Grundſtücks, „Beſchaffung“ oder „Begebung“ 
einer Hypothek. 


e 2 EEE 


Empfangene Werth⸗ 
papiere, Baargeld- 
betrage, Urkunden 


Erhobene Gebühren, 


Koſtenvergütungen = 5 10 
* G ep Schuldverſchreibungen 
oder Koſtenvorſchüſſe, ö We chſel Planes Bemerkungen. 
geſondert nach Art Zeichnungen u. ſ. w.) 
und Betrag. unter näherer Bezeich⸗ 
J nung der einzelnen 
Gegenſtände. 
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B. Schema zu dem Geſchäftsbuch 


für 
ſchriftliche Aufträge. 

7rwi. . , ⅛²•‚ c 
8 Datum ann Inhalt 
Lau⸗ Stand und Datum N 
f des und A * k 
ende 81 Wohnort Art der A 
Num- 5 des 5 erlebi- Er! 5 
mer. des Auftrag⸗ * gung. n 

Auftrages. gebers. n 


— — 5, past ern 


& Empfangene Werth 
rhobene Gebühren, papiere, Geldbeträge, 
| Koſtenvergütigungen e 
6 . Schuldverſchreibungen 
oder Koſtenvorſchüſſe, —Wechſel, Pläne, 5 Bemerkungen. 
ge Zeichnungen u. |. w. 
Ba naß rt 1 näherer Bezeich 
und Betrag. nung der einzelnen 
Gegenſtände. 
— . — — —— M. b — — — 
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7.5 Die Herren Amtsvorſteher erſuche ih, mir ſpäteſtens bis zum 5. Sep 
tember er. über den während der Monate Juni, Juli und Auguſt d. Is vorgekommenen Abgang 
einheimiſcher Arbeiter aus den Ortſchaſten des Amtsbezirks durch Sachſengängerei und Aus 
wanderung, ſowie uber den Zugang ruſſiſch- und öſterreichiſch polniſcher Arbeiter eine Nachweiſung 
nach dem untenſtehenden Schema einzureichen oder Vakatanzeige zu machen. 


A Abgang ein heimiſcher Arbeiter 


a. i 

durch Sachſengängerei aus Summa durch Auswanderung aus Summa] Sum— 

Amts⸗ e n m ma- 
8 Land. In- | Berg Lande | In- Berg⸗ Su 
bezirk. wirth⸗ 9 N 9 des 12 3 | 9 des a 
fchaft. | duſtrie.] werken. Abganges ſchaft. ] duſtrie. werken. Abganges] rum. 


— 
— 
= 
= 
— 
a 
& 
2 
= 
2 
5 
= 
=2 


B. Zugang ae e ee 4 


— — — — — — ͤ —œ—ↄ—ꝓ—Üẽͤ 
— 8 —————————ß—ß—— 


a. aus Rußland. Summa b. aus Oeſterreich. Summa 
me a ep zu 42. — h. Summa 
a rg Berg des Land | In | Berg: des Summa Bemer; 
wirth · « | mirth- j 
1299 duftrie. | werken. Zu . duſtrie.] werken. Zu vum kungen 


ganges. ſchaft ganges 

m., w.] m. w. m we m. we m. w. in w eie e en eee i, 
Danzig, den 20. Auguſt 1900. 

NER TE Rt [ik 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Nach Feſtſtellung des beamteten Thierarztes iſt unter dem Viehbeſtande des Hoſlbeſitzers 
Wiebe zu Gottswalde die Maul⸗ und Klauenſeuche ausgebrochen. Ich habe heute bis auf Weiteres 
für die Ortſchaften Gottswalde, Reichenberg und Wotzlaff nebſt ihren Ausbauten die in den 
85 59 a, 61 und 64 der Inſtruktion zum Viehſeuchengeſetz vom 27. Juni 1895 vorgeſchriebenen 
Schutz⸗ und Sperrmaßregeln angeordnet. 


Danzig, den 20. Auguſt 1900. 
Der Landrath des Kreiſes Danziger Niederung. 


Ener 


990 Von dem int. Kreisthierarzt iſt der Ausbruch der Maul- und Klauenſeuche unter dem 
indviehbeſtande des Gutes Neſtempohl amtlich ſeſtgeſtellt. 
Carthaus, den 17. Auguſt 1900. 
Der Landrath. 


Bei hen em ach un g. 
Nach Beſchluß des Deichamtes vom 11. Auguſt er. find pro 1900/1 zu zahlen: 
A. an Deichbeitrag 


J. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke ! bis VII einſchließlich der ehemaligen 
Außendeiche und der Neuen Binnen⸗Nehrung 11½ % des kataſtrirten beitrags⸗ 
pflichtigen Geſammtwerthes und 

2. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke J bis VII ausſchließlich der Neuen 
Binnen-Nehrung und der Außendeiche 1% des beitragspflichtigen Geſammtwerthes 

5 (zur Zahlung der Zinſen und der Amortiſationsquote für das Darlehn der 350000 A) 

B an Entwäſſerungsbe trag 
von den Deichgenoſſen der Deichbezirke I bis VI — ausſchließlich der Neuen 
Binnen⸗Nehrung und der ehemaligen Außendeiche — 5 0% des beitragspflichtigen 
Geſammtwerthes. 

Von dieſen Beträgen find als I Rate pro 1900/1 zu zahlen: 

1. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke I bis VII — einſchließlich der Neuen 
Binnen⸗NRehrung und der ehemaligen Außendeiche — an Deichbeitrag 5% des 
kataſtrirten beitragspflichtigen Geſammtwerthes. 

2. von den Deichgenoſſen der Deichbezirke I bis VI —a ausſchließlich der Neuen 

Binnen⸗Nehrung und der ehemaligen Außendeiche — außerdem noch an Ent- 

wäſſerungsbeiträgen 2½ % des kataſtrirten Geſammtwerthes. 


Die Gemeinde- und Gutsvorſteher werden aufgefordert, die erhobenen Deich⸗ und 
rungsbeiträge möglichſt in voller Summe an folgenden Tagen: 


1. für den J. Deichbezirk am 3. September d. J. 
„ Te 0 ii 


10 


Entwaſſ 


2. „ 7 

3. 7 " III. ＋ " 5. 1 1 

l „ . 8 - 5 

5. " 77 V. * [77 [7 77 * 

e 3 : £ 
m, , ee . 
Aug deichtaſe hierſelbſt — Thornſcher Weg No. 11, Schwanapotheke — beſtellgeldfrei 
Resta, Gleichzeitig mit der Abführung von Beiträgen iſt die Nachweiſung der etwaigen 
der gen zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung von den Gemeinde- und Gutsvorſtehern 

eichkaſſe einzureichen. 


Danzig, den 17. Auguſt 1900. 


Der Deichhauptmann. 
Wannow. 
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11. Bekanntmachung 
Die Haushaltungsanſchläge pro 1900/01 


a. der Kaſſen I und II des Danziger Deichverbandes 
b. der Entwäſſerungsverbandskaſſe 


liegen 14 Tage lang im Geſchäftszimmer des Deichamtes des Danziger Deichverbandes zur 
Einſicht der Deichgenoſſen offen aus. 


Danzig, den 16. Auguſt 1900. 
Der Deichhauptmann 


Vannow. 
S f 
12. Polizei ⸗Verorduung. 
Auf Grund des § 5 des Geſetzes über die Polizei Verwaltung vom 11. März 1850 


13. Dezember 1872 1 
10. Marz 188] wird unter Zuſtimmung des Amts⸗ | 
ausſchuſſes für den Umſang des Amtsbezirks Matern nachſtehende Polizei Verordnung erlaffen : 
Se 
Den zur Erhaltung der Sicherheit, Ordnung und Bequemlichkeit auf den öffentlichen 


Straßen ergehenden Anordnungen und Aufforderungen der Polizei⸗Aufſichtsbeamten iſt ſofort 
Folge zu leiſten 


und des § 62 der Kreisordnung vom 


§ 2. 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei— zerordnung werden mit Geldbuße bis zu 9 A 
eventl. verhältnißmäßiger Haft bestraft | 
85 

Dieſe Pollzei-Verordnung tritt mit dem Tage der Publikation durch das Kreisblatt des 
Kreiſes Danziger Höhe in Kraft 

Kokoſchken, den 25. Juli 1900. 

Der Amtsvorſteher. 
v. Rümker. 


— ꝛꝛꝛñññ̃ 2æ::..—— — 
Nichtamtlicher Tbeil. 


13. Wegen der Preiserhöhung ſämmtlicher Bedarfsartikel ſind wir genothigt, die Verpflegungs⸗ 
ſätze für die III. Klaſſe vom 15. September ab auf 1,20 A pro Tag feſtzuſetzen. 
Prauſt, den 17 Auguſt 1900. 


Wiedemann’s Krankenhaus. 
Der Vorſtand. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Nerlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruckeret in Danzig, Jopengaſſe 8. 


